Medien-Info des WienTourismus, 22. Juni 2020
Wiens Tourismus im Mai: -97,5% bei Nächtigungen 

Wiens Tourismusbetriebe verzeichneten auch im Mai 2020 ein dramatisches Minus: Die Nächtigungen gingen um 97,5% auf 39.000 zurück, die Ankünfte um 98,1% auf 14.000. Von Jänner bis Mai wurden 2.603.000 Nächtigungen gezählt, was einem Minus von 59,3% entspricht. 

In Österreich war das Betretungsverbot für Beherbergungsbetriebe zu touristischen Zwecken bis einschließlich 28. Mai in Kraft, weshalb der Tourismus in Wien de facto auch im Mai einen Totalausfall verkraften musste.  Wiens Beherbergungsbetriebe zählten im Mai mit 39.000 Übernachtungen um 97,5% weniger als im gleichen Monat des Vorjahres, rund die Hälfte davon stammte aus Österreich. Alle Hauptmärkte* Wiens mit Ausnahme von Österreich verzeichneten ein Minus von 98% bis 100%, die Nächtigungen aus dem Heimmarkt verringerten sich um 93%. Die Ankünfte gingen um 98,1% auf 14.000 zurück. 
Die durchschnittliche Auslastung der Hotelbetten sank auf 4,5% (05/2019: 65,2%), jene der Zimmer auf rund 6% (05/2019: rund 84%). Insgesamt rund 25.000 Hotelbetten waren im Mai 2020 in Wien verfügbar, um rund 62% weniger als im Vorjahresmonat. Im Zeitraum Jänner bis Mai 2020 wurden aufgrund des starken Jahresbeginns noch 2.603.000 Nächtigungen gezählt, um 59,3% weniger als im Vergleichszeitraum 2019. Die Hotelbetten waren in dieser Zeit zu 31,9% (1-5/2019: 55,6%) ausgelastet, die Zimmerauslastung betrug rund 41% (1-5/2019: rund 72%). Der Netto-Nächtigungsumsatz der Wiener Beherbergungsbetriebe sank im April – Daten für Mai liegen noch nicht vor – um 94,9% auf 4.869.000 Euro. Von Jänner bis April erwirtschafteten die Betriebe 128.523.000 Euro, um 51,2% weniger als im entsprechenden Zeitraum 2019. 
*Deutschland, Österreich, USA, Italien, Großbritannien, Spanien, China, Frankreich, Russland und die Schweiz (= Wiens nächtigungsstärkste Herkunftsmärkte 2019)
	Herkunftsland
	Nächtigungen3)
	

	 
	Jänner-Mai 2020
	Mai 2020

	Österreich
	524.000
	- 56 %
	21.000
	- 93 %

	Deutschland
	444.000
	- 63 %
	5.000
	- 98 %

	Italien
	127.000
	- 62 %
	600
	- 99 %

	Großbritannien
	108.000
	- 60 %
	200
	- 100 %

	USA
	99.000
	- 69 %
	700
	- 99 %

	Russland
	95.000
	- 52 %
	400
	- 99 %

	Spanien
	94.000
	- 58 %
	300
	- 99 %

	Frankreich
	81.000
	- 59 %
	200
	- 100 %

	Ukraine
	58.000
	- 52 %
	100
	- 99 %

	Rumänien
	58.000
	- 57 %
	1.000
	- 95 %

	Übrige
	915.000
	
	10.000
	

	Alle Herkunftsmärkte
	2.603.000
	- 59,3 %
	39.000
	- 97,5 %

	3) Nächtigungen sind nicht Gäste, sondern die von diesen absolvierten Übernachtungen. Bei den Nächtigungszahlen vom Mai handelt es sich um Hochrechnungen.
Datenquellen: MA 23 – Dezernat Statistik


	Herkunftsland
	Nächtigungsumsatz netto1)
	

	 
	Jänner-April 2020
	April 2020

	Österreich
	23.101.000 €
	- 47 %
	1.382.000 €
	- 90 %

	Deutschland
	20.615.000 €
	- 56 %
	268.000 €
	- 99 %

	USA
	6.199.000 €
	- 59 %
	75.000 €
	- 99 %

	Italien
	5.945.000 €
	- 58 %
	62.000 €
	- 99 %

	Großbritannien
	5.936.000 €
	- 53 %
	93.000 €
	- 98 %

	Russland
	4.871.000 €
	- 45 %
	28.000 €
	- 99 %

	Spanien
	4.444.000 €
	- 52 %
	27.000 €
	- 99 %

	Frankreich
	4.153.000 €
	- 50 %
	35.000 €
	- 99 %

	Schweiz
	2.915.000 €
	- 65 %
	18.000 €
	- 99 %

	Ukraine
	2.768.000 €
	- 45 %
	23.000 €
	- 98 %

	Übrige
	47.576.000 €
	
	2.858.000 €
	

	Alle Herkunftsmärkte
	128.523.000 €
	- 51,2 %
	4.869.000 €
	- 94,9 %

	RevPAR2
	35,4 €
	- 41,2 %
	15,9 €
	- 81,6 %

	1) ohne Frühstück und Umsatzsteuer, Wert wird aus den monatlichen Erträgen der Ortstaxe hochgerechnet 

2) RevPAR (revenue per available room) ist der Erlös pro verfügbarem Zimmer in Hotels & Pensionen, ein Nettowert, der die Kennzahlen „durchschnittliche Zimmerbelegung“ und „durchschnittlicher Zimmerpreis“ vereint. Nicht zu verwechseln mit dem weit darüber liegenden Zimmerpreis.

Datenquellen: MA 23 – Dezernat Statistik und MA 6 – Rechnungs- und Abgabenwesen
Die Kennzahlen zum Nächtigungsumsatz stehen jeweils einen Monat nach den Nächtigungsergebnissen zur Verfügung.


Die aktuellen Kennzahlen in vollem Umfang für sämtliche erhobenen Herkunftsmärkte erhalten Sie unter: https://b2b.wien.info/de/statistik/daten/statistik-aktuell
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